
Anlass
Wettkampf, xx.xx.xxxx
Postenbewacherleitfaden

Du hast die ehrenvolle Aufgabe einen oder mehrere Posten bewachen zu dürfen! Damit bist du in dessen Umkreis für einen regulären Wettkampf-Ablauf verantwortlich. 
Im Folgenden findest du eine Anleitung zu deiner Aufgabe:

· Versetze keinen Posten selbst. Kontrolliere aber dessen Standort und wenn du glaubst, dass er nicht oder falsch steht (jemand kann ihn auch verstellt haben), melde dies umgehend dem Sektorchef. Bei fehlendem Posten kontrollierst du, ob du ihn nicht irgendwo in der Nähe (im Gebüsch oder so) findest.

· Setze dein bestes Pokerface auf.
· Keine Hopp-Rufe!
· Antworte auch nicht auf Bemerkungen der Vorbeirennenden (Ausnahmen: Informationen, die einen regulären Ablauf des Rennens betreffen: z.B. beissende Hunde, Passanten die stören, verletzte LäuferInnen die auf der Strasse liegen. 

In diesem Fall dankst du einfach für die Meldung und meldest dich telefonisch bei den Bahnlegern. 

In dringenden Fällen (Verletzungen, die ärztliche Hilfe benötigen, direkt beim Medicalteam der JWOC (siehe Telefonliste).
· Mache Passanten höflich darauf aufmerksam, dass sie den Posten verlassen sollen, da sie den Wettkampf stören.

· Das gleiche gilt auch, wenn sie den LäuferInnen helfen. Bitte sie darum, den Läufern keine Hilfe zu bieten (Ausnahme: Passanten dürfen - im Gegensatz zu dir - „Hopp!“ rufen).

· Prinzip: Du siehst die Posten und die Läufer, die Läufer bemerken dich aber kaum.

· Siehst du LäuferInnen über Oliv-, Sperrgebiet, hohe Zäune, Heckengrün, unpassierbare Mauern, etc. rennen, schreibe dir die Startnummer des fehlbaren Läufers auf und melde dies umgehend den Bahnlegern. Fotoapparat dabei und funktionsbereit (für Regelverstösse von Läufern). 
· Brauchst du eine Pause, melde dich beim Sektorchef. Verlasse deinen Standort erst, wenn dich der Sektorchef abholt. 
DANKE für deine Mithilfe!

Hans Bahnleger
NATELNR

LOGO








